E [Anlage 1 zur Niederschrift BauA-6-10-02-15| Bebauungsplan Nr. 15a, 3. Anderung

Industriegebiet Liethe, |

s

Gemeinde Rastede

Bebauungsplan Nr. 15a, 3. Anderung
Andustriegebiet Liethe,

I
e
S
T
<
O
n
[
0
&
o)
@
o)
c
=
c
<
ol
=
Z

Ausschuss fir Bau, Planung, Umwelt und StraBen am 10.02.2015


kobbe
Textfeld
Anlage 1 zur Niederschrift BauA-ö-10-02-15


Bebauungsplan Nr. 15a, 3. Anderung
.Industriegebiet Liethe,

e A [

Wilhelmshavener Stralie

s

-
L tnaris A ™ o i -
Y eedaiae a B4
bt Q a a = = . 2

. - - : P
- p
\

\
\
\
'I
\
|
\
\
\

b " Ze
ﬁ T .\ Johenvisbusch ” &
sl e e omalow Pe N o« A
/ Toeh
Pt . . Y
ey v ow wf s X e w

T T T

| Rehorner Bake

I
e
S
o=
©
<
O
n
a5
0
&
o)
@
o)
c
=
c
<
ol
=
Z

Lageplan




Bebauungsplan Nr. 15a, 3. Anderung
NWP. Industriegebiet Liethe,

X Hohe Looge
I — LDOQ&._"" \\ -

BUF4 ‘eaktionsharze Gmhhé (—:_D_ :: v, \ . -
| : % \ Eisenbahnstrecke

é

»

Wilhelmshavener ‘
StralRe

kv

A Industriepark-

NWP Planungsgesellschaft mbH

Luftbild —Gesamttiibersicht-



Bebauungsplan Nr. 15a, 3. Anderung
.Industriegebiet Liethe,

Hohe Looge

Wilhelmshavener Stral3e

A

Rehorner Bake

77 ™ \

I
e
S
o=
©
<
O
n
a5
0
&
o)
@
o)
c
=
c
<
ol
=
Z

Alter Bebauungsplan




Bebauungsplan Nr. 15a, 3. Anderung
Andustriegebiet Liethe,

Stadtebauliche Ziele der 3. Anderung:

e Anpassung der Art der baulichen Nutzung
hinsichtlich der immissionsschutzfachlichen
Rahmenbedingungen

e Kontingentierung der Schallemissionen

e Anpassung der verkehrlichen Erschliel3ung
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Verfahren gemald § 3 (1) BauGB

Im Zuge der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit
gemafl § 3 (1) BauGB wurden folgende Anregungen
vorgetragen:

Belange der Landwirtschaft eines benachbarten
Betriebes
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Verfahren gemal} § 4 (1) BauGB

Im Zuge der friihzeitigen Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager
Offentlicher Belange gemal3 § 4 (1) BauGB wurden insbesondere
folgende Anregungen vorgetragen:

» Belange der verkehrlichen ErschlieRung — Anbindung der Planstral3e an die
Kreisstralde

» Belange der Deutschen Bahn — Immissionsschutz, insbes. hinsichtlich
Wohnnutzungen

» Redaktionelle Hinweise zu den textlichen Festsetzungen
» Belange der Landwirtschaft benachbarter Betriebe

* Hinweise zum festgesetzten Gewasserrandstreifen am sudlichen Rand des
Plangebietes

» Belange der archaologischen Denkmalpflege
» Hinweise zur Lage des Plangebietes innerhalb von Bergwerkseigentum
* Hinweise zu Infrastruktureinrichtungen — z.B. Leitungen
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Wesentliche Anderungen der Planung
Vorentwurf - Entwurf

Uberarbeitung der Verkehrsplanung - Anpassung der
Stral3enverkehrsflachen der Planstralde

Erweiterung der Breite des Raumstreifens von 5 auf 10 m Breite

Erganzung von ortlichen Bauvorschriften zur Zulassigkeit von
Werbeanlagen

Planungsrechtliche Sicherung der Ausbaustrecke der Kreisstralle K
131 — im Zuge des Bebauungsplanes Nr. 15 B
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1.

In den eingeschrankten Industriegebieten (Gle), Gewerbe- (GE) und eingeschrénkten Gewerbegebieten (GEe) ge-
malf 8 8 und 9 BauNVO sind geméal § 1 Abs. 9 folgende Nutzungen ausgeschlossen:

e Einzelhandelsbetriebe mit zentren- und nahversorgungsrelevanten Sortimenten gemaf der Rasteder Liste:
zentrenrelevante Sortimente

a)

b)

Bekleidung

Schuhe

Lederwaren

Sportartikel

Bicher, Schreibwaren

Spielwaren

Musikinstrumente

Hausrat, Glas, Porzellan, Keramik
Geschenkartikel

Foto, Film

Optik

Uhren, Schmuck

Heimtextilien, Kurzwaren
Unterhaltungselektronik (TV; HiFi, CD)/Neue Medien

nahversorgungsrelevante Sortimente

Lebensmittel
Reformwaren
Drogerieartikel
Parfimerieartikel
Schnittblumen
Zeitschriften

Textliche Festsetzungen -Entwurf
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2. Bei Einzelhandelsbetrieben mit nicht zentrenrelevanten Sortimenten werden zentren- und nah-
versorgungsrelevanten Randsortimente auf maximal 10 % der Gesamtverkaufsflache begrenzt.

3. In den eingeschrankten Industriegebieten (Gle) gemal 9 BauNVO sind gemald 8§ 1 [6] BauNVO
folgende ausnahmsweise zulassigen Nutzungen nicht zulassig:

e Anlagen fur kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke

e Wohnungen fur Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie flir Betriebsinhaber und Be-
triebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegentber in Grundflache und
Baumasse untergeordnet sind.

4. In den Gewerbe- (GE) und eingeschrénkten Gewerbegebieten (GEe) gemafld 8§ 8 BauNVO sind
gemal 8§ 1 [6] BauNVO folgende ausnahmsweise zulédssigen Nutzungen nicht zulassig:

e Vergnugungsstatten
e Anlagen fur kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke

e Wohnungen flr Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie fur Betriebsinhaber und Be-
triebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegentber in Grundflache und
Baumasse untergeordnet sind.

I
e
S
T
<
O
n
[
0
&
o)
@
o)
c
=
c
<
ol
=
Z

Textliche Festsetzungen -Entwurf



Bebauungsplan Nr. 15a, 3. Anderung
Industriegebiet Liethe,

5. Zulassig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Gerdusche die in der Planzeichnung ange-
gebenen Emissionskontingente Lgx nach DIN 45691 - bezogen auf je 1 m? der Flache - weder tags
(06:00 h bis 22:00 h) (1. Wert) noch nachts (22:00 h bis 06:00 h) (2. Wert) Uberschreiten.

Diese Kontingente beziehen sich ausschliel3lich auf die schitzenswerten Wohnungen im Aul3en-
bereich aul3erhalb des Geltungsbereiches (Gewerbe-/Industriegebietes).

Die Prufung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5.

Sonderfallregelungen

Ein Vorhaben erfiillt auch dann die schalltechnischen Festsetzungen des Bebauungsplans, wenn
der Beurteilungspegel den Immissionsrichtwert an den mal3geblichen Immissionsorten um mindes-
tens 15 dB unterschreitet (Relevanzgrenze). Ferner erfiillt eine Nutzung auch dann die Anforderun-
gen des Bebauungsplanes, wenn sie - unabhangig von den festgesetzten Emissionskontingenten -
Im Sinne der seltenen Ereignisse der TA Larm zul&ssig sind.

6. Gemal 8 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB in Verbindung mit § 21a Abs. 1 BauNVO sind Garagengeschosse
in sonst anders genutzten Geb&uden nicht auf die zulassige Baumasse anzurechnen. Dies gilt
auch fur Volumen von Stellplatz- und/oder Garagenanlagen in sonst anders genutzten Vollge-
schossen. Die Baumassenzahl erhdht sich um die Baumasse unter der Gelandeoberflache erstell-
ter notwendigen Garagen.

7. Auf den nicht Uberbaubaren Grundstiicksflachen mit der Zweckbestimmung ,Raumstreifen” ist in
einem Abstand von 0 bis 5 m zum Gewasser die Errichtung von baulichen Anlagen (hierunter fallen
auch Einfriedungen) und das Anpflanzen von Baumen und Strauchern unzulassig. In einem Ab-
stand von 5 m bis 10 Metern zum Gewasser ist die Errichtung von baulichen Anlagen unzulassig.

I
e
S
T
<
O
n
[
0
&
o)
@
o)
c
=
c
<
ol
=
Z

Textliche Festsetzungen -Entwurf



Bebauungsplan Nr. 15a, 3. Anderung
.Industriegebiet Liethe,

8.  Auf den nicht Gberbaubaren Grundstticksflachen mit der Zweckbestimmung ,L" ist die Errichtung
von baulichen Anlagen (hierunter fallen auch Einfriedungen) und das Anpflanzen von Baumen
und Strauchern unzuldssig. Zuladssig ist die Befestigung mit wasserdurchlassigem Pflaster oder
versickerungsfahigen Deckschichten zur Herstellung einer Stellplatzflache.
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§ 1 Geltungsbereich der Ortlichen Bauvorschriften

Die ortlichen Bauvorschriften betreffen die in der 3. Anderung des Bebauungsplans Nr. 15a festgesetzten
Gewerbegebiete, eingeschrankten Gewerbegebiete und eingeschréankten Industriegebiete.

8 2 Inhalt
2.1 Die ortlichen Bauvorschriften gelten fur alle Werbeanlagen im Sinne des 8 50 Abs. 1 der NBauO.

2.2 Werbeanlagen sind nur zur Eigenwerbung an der Stétte der Leistung zulassig. Dies gilt sowohl fiir
direkt am Geb&ude angebrauchte Werbeanlagen als auch fir freistehende Werbeanlagen (z.B. Auf-
steller, Pylone und Fahnenmasten).

Ausgenommen von dieser Regelung sind:

¢ Auslagen, Dekorationen und Plakatwerbung in Fenstern und Schaukasten,

o Werbeanlagen, die voribergehend fir 6ffentliche Wahlen oder Abstimmungen angebracht oder auf-
gestellt werden.

Ausnahmsweise kdnnen Werbeanlagen auch auf einem Grundstiick errichtet werden, das unmittelbar
an das Grundstuick der Leistung angrenzt.

2.3 Im raumlichen Geltungsbereich sind folgende Werbeanlagen unzulassig:

e Werbung in Form von Lauf-, Wechsel- und Blinklicht

e Lichtwerbung in folgenden Farben: RAL 1026 Leuchtgelb, RAL 2005 Leuchtorange, RAL 2007
Leuchthellorange, RAL 3024 Leuchtrot, RAL 3026 Leuchthellrot, RAL 6038 Leuchtgriin sowie To-
ne, die dem Farbspektrum entsprechen,

e Werbung mit Einsatz von Bildwerfern und Lasern (Lichtwerbung am Himmel oder auf Projektionsfla-
chen)

e Werbeanlagen, von denen Beschallungen zum Zwecke der Werbung ausgehen.
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2.4 Die Bauaufsichtsbehtrde kann Abweichungen von den Bestimmungen zulassen, wenn die Einhal-
tung der Ortlichen Bauvorschriften im Einzelfall zu einer offenbar nicht beabsichtigten Harte fiih-
ren wirde.

2.5 Ordnungswidrig handelt, gemaf? § 80 Abs. 3 NBauO, wer vorsatzlich oder fahrlassig eine Mal3-
nahme durchfuhrt oder durchfiihren lasst, die nicht den Anforderungen dieser ortlichen Bauvor-
schriften Gber die Regelung der AulRenwerbung im Gemeindegebiet entspricht.

Gemal § 80 Abs. 5 NBauO konnen Ordnungswidrigkeiten mit einer GeldbulRe geahndet werden.
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1. Sollten bei den geplanten Bau- und Erdarbeiten ur- oder friilhgeschichtliche Bodenfunde (das kénnen u.a. Ton-
gefaRscherben, Holzkohleansammlungen, Schlacken sowie aufféllige Bodenverfarbungen, und Steinkonzentra-
tionen, auch geringe Spuren solcher Funde sein) gemacht werden, sind diese gemald 8 14 Abs. 1 des Nieder-
sachsischen Denkmalschutzgesetzes (NDSchG) meldepflichtig und missen dem Niederséchsischen Landes-
amt fur Denkmalpflege — Archaologische Denkmalpflege —, Ofener Stralle 15, 26121 Oldenburg, Tel.:
0441/799-2120 oder der unteren Denkmalschutzbehérde des Landkreises unverziglich gemeldet werden. Bo-
denfunde und Fundstellen sind nach § 14 Abs. 2 des NDSchG bis zum Ablauf von vier Werktagen nach der An-
zeige unverandert zu lassen, bzw. fur ihren Schutz ist Sorge zu tragen, wenn nicht die Denkmalschutzbehérde
vorher die Fortsetzung der Arbeit gestattet.

2. Sollten bei geplanten Bau- und Erdarbeiten Hinweise auf Altablagerungen bzw. Altstandorte zutage treten, so ist
unverziglich die Untere Abfallbehdrde zu benachrichtigen.

3. Sollten bei geplanten Bau- und Erdarbeiten Kampfmittel (Granaten, Panzerfauste, Minen etc.) gefunden werden,
benachrichtigen Sie bitte umgehend die zusténdige Polizeidienststelle, Ordnungsamt oder das Kampfmittelbe-
seitigungsdezernat direkt.

4. Entlang der K 131 durfen gemaR 8 24 NStrG in einer Entfernung von 20 m, gemessen vom auf3eren Rand der
befestigten Fahrbahn, Hochbauten jeder Art nicht errichtet werden. Gleiches gilt fur Aufschittungen oder Ab-
grabungen gro3eren Umfangs.

5. Die Lage der Versorgungsleitungen ist den Bestandsplénen der zustandigen Versorgungsunternehmen zu ent-
nehmen.
6. Verwendete DIN-Normen und Regelwerke

Die den textlichen Festsetzungen zugrunde liegenden und genannten DIN-Normen und technischen Regelwer-
ke liegen zur Einsichtnahme bei der Gemeinde Rastede wahrend der (blichen Offnungszeiten aus.
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7. Samtliche Festsetzungen bisheriger Bebauungsplane innerhalb des Geltungsbereiches tre-
ten mit der Bekanntmachung dieses Planes gemal} 8 10 BauGB aul3er Kraft.

8. Vom Verkehr auf der K 131 gehen Emissionen aus, die auf das Plangebiet einwirken. Es wird
darauf hingewiesen, dass fur die neu geplanten Nutzungen gegenuber dem Trager der Stra-
Renbaulast der K 131 keine Anspriiche auf Immissionsschutz bestehen.
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